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Projekt Digitale Energieplanung

Heutiger Termin 

• Erörterung Ist-Zustand und Potenziale

• Vorstellung Maßnahmen-Schwerpunktlegung 

Nov 21 - Feb Mrz - Jun Jul - Aug Sep

Start Ist-Erhebung und 
Potenzialanalysen

1. Fachgespräche

Datenauswertung & 
Potenzialanalysen

• Maßnahmen-Schwerpunktlegung
• Maßnahmen-Ausarbeitung & 

Erstellung

Erfassung Ist-
Zustand

2. Fachge-
spräche 

Finale 
Abstimmung
Maßnahmen

Okt - Nov

Abschluss-
veranstaltung



Flächenpotenziale
Windkraft und Freiflächen-Photovoltaik



Stromnetz Bestand

Ausgangslage

• guter Ausbau des MSP-Netzes

• Hoch-/Höchstspannungsleitung 

vorhanden

• Basis für Anschluss von 

Freiflächenanlagen



Windkraftpotenzial

Ausgangslage

• Flächenpotenzial insbesondere im 

Süden vorhanden

Neue rechtliche Rahmenbedingungen:

• 10H-Reform

• 2%-Flächenziel der Bundesregierung

• Ziel: Start Bauleitplanung Windkraft im Herbst
• Prämisse: Abstand 1.000m
• Präferenz: südliche Waldgrenze/ Autobahn bzw. 

Grundstück der Bay. Staatsgüter Grub 
• Nächster Schritt: Gespräche „Teilraum Nord“, 26.9



Maßnahme Wind

Zweck

Standortbezogene Planungsgrundlagen und Vorlagen 

für politische Entscheidungen zur Projektentwicklung 

für Windenergie in Poing

Inhalt

• Betrachtung einzelner zu priorisierender 

Potenzialflächen 

• Handlungsempfehlungen



PV-Freiflächenpotenzial

Ausgangslage

• Flächenpotenzial für EEG-geförderte 

Freiflächen-PV vorhanden

Neue rechtliche Rahmenbedingungen:

• „Sommerpaket“ des BMWK: Erweiterung 

des 200m Korridors auf 500m

• Erleichterung für Bürger-Solarparks

• Verbesserung der finanziellen Beteiligung 

der Gemeinden



Maßnahme Freiflächen-PV

Zweck:

Standortbezogene Planungsgrundlagen und Vorlagen 

für politische Entscheidungen zur Entwicklung 

bestimmter Flächen für Freiflächen-Photovoltaik

Inhalt

• Betrachtung einzelner zu priorisierender Flächen 

• Handlungsempfehlungen für nächste Schritte



Gebäudepotenziale
Photovoltaik und Stromspeicher



PV-Zubau



PV-Bestand



Zubau Speicher



Maßnahmen Photovoltaik

Zweck

Maßnahmen zur Förderung des Ausbaus auf 

privaten, gewerbliche und kommunalen 

Liegenschaften

Inhalt

• Unternehmensaktivierung: Energiekonzepte, 

Verpachtung, etc.

• Entwicklung von Konzepten für öffentliche 

Liegenschaften (Bürgeranlagen, Mieterstrom, etc.)

• Beratung, Vorplanung und Bündelungsaktionen 

für Privateigentümer



Wärmestrategie
Fernwärme und dezentrale Lösungen



Erzeugungsanlagen Bestand

Ausgangslage

• Dichter Ausbau des Gasnetzes

• Biogas- und Biomasse-

heizkraftwerk vorhanden

• Lokale Wärmenetze vorhanden



Fernwärmepotenzial
Ausgangslage

• Ausbau von Wärmenetzen bereits vorangetrieben

• Erweiterungspotenzial v.a. im Südosten – bereits 

in Planung

• Zu prüfen: Potenzial für lokales Wärmenetz 

beispielsweise in Angelbrechting (Nr.8)?



Potenzial oberflächennahe Geothermie
Ausgangslage

• hohes Potenzial in der Gemeinde für 

Flächenkollektoren

 gute Alternative für Gebäude / Gebiete, 

die nicht über Fernwärme-netze erschlossen 

werden können

• Aufgrund von Bohrtiefenbegrenzungen 

geringes bis kein Potenzial für 

Erdwärmesonden

Flächenkollektoren Erdwärmesonden

Wärmeleitfähigkeit Wärmeleitfähigkeit

Bohrtiefen-

begrenzung



Maßnahme Regenerative Wärme 

Zweck

Vorlage für Gemeinderatsentscheidung für

• Prüfung Ausbau lokale Wärmenetze 

• Prüfung regenerative Wärmelösungen 

(individuelle oder Wärmeverbund)  

Inhalt

• Berechnung möglicher Wärmenetze mit 

lokaler Wärmeversorgung 

• Initiierung von Wärmeverbundlösungen

• Quartierssanierung / Quartiersmanager

• Handlungsempfehlungen für nächste 

Schritte



Sanierungspotenziale

Ausgangslage

• Einfamilienhaussiedlungen, 

die vor WSVO errichtet wurden

• zu beachten: Sanierung vs. 

Wärmeversorgung



Maßnahme Klimagerechte Bauleitplanung

Zweck

Aufnahme von energetischen Aspekten in die 

Prozesse der Bauleitplanung und 

kontinuierliche Weiterentwicklung des 

Instrumentariums

Inhalt

• Kurzleitfaden

• beispielhafte Betrachtung eines künftigen 

Baugebietes („W8“)



Maßnahmen-Schwerpunkte 
Nr. Maßnahme

1 Windkraft
Definiertes Fokusgebiet, Prämisse „1.000m Abstand“  

2 FF-PV Bauleitplanung
Detail-Betrachtung südl. Potenzialflächen

3 FF-PV Bauleitplanung
Erarbeitung eines Standort-Konzepts

4 Unterstützung PV-Ausbau (Fokus: Privatdächer)
Maßnahmen zur Förderung des PV-Ausbaus auf privaten Liegenschaften inkl. Quantifizierung max. Potenzial & bilanzielle Einordnung 
für Poing

5 Regenerative Wärme W3 + W4
Wärmebelegungsdichte, Aussage Wirtschaftlichkeit Wärmenetz (Annahme Anschlußquote 100%, 40%); Potenzial ONG; nächste 
Schritte

6 Regenerative Wärme „Osterfeld“ 
Hypothese: Individuelle Wärmeversorgung durch ONG

7 Potenzial Wärmenetz/ Biomasse Angelbrechting
Wärmebelegungsdichte, Leitungslängen (Annahme: Biomasse-Anlage); nächste Schritte

8 Klimagerechte Bauleitplanung
Beispiel: W8

9 Einführung EEA zur Umsetzungsbegleitung



Ergebnis: Maßnahmenkatalog



Nächste Schritte
Weiterer Projektverlauf und Ergebnisse



Nächste Schritte im Projekt
• Ausarbeitung der identifizierten Maßnahmen im Austausch mit den Verantwortlichen vor Ort

• Bereitstellung Entwurf Maßnahmenkatalog

• 2. Fachgespräch (~Oktober): Besprechung des Maßnahmenkataloges

• Finalisierung des Maßnahmenkataloges

• Fertigstellung des ENP und Abgabe

• Optional: Vorstellung und Beschluss des ENP im Gemeinderat

• Abschlussveranstaltung (Landkreis)

• Start Umsetzung der definierten Maßnahmen (z.B. über EEA)


